- SCHACH: Bezirksliga-
GERABRONN MIT NERVEN AUS STAHL
Erster Saisonsieg mit 5:3 in Bad Rappenau
(von Andreas Däuber) In der fünften Runde der laufenden Saison war die erste Mannschaft des TSV Gerabronn zu Gast in Bad Rappenau. Als Tabellenschlußlicht stand das TSV-Team unter Druck, hatte am Ende jedoch die besseren Nerven und entschied eine Begegnung mit 5:3 für sich, die nichts für schwache Gemüter war.

Unerwartet gut kamen die Gerabronner in Tritt, wurden jedoch schon früh erneut vom Fehlerteufel heimgesucht, indem Darko Klasnja (Brett 6) einen Turm einstellte und aufgeben musste.
Doch der Schock war nur von kurzer Dauer, denn Michael Knörzer (Brett 1) zeigte sich in alter Form, kontrollierte Spiel und Gegner und sorgte mit seiner konsequenten Spielweise für den 1:1 Ausgleich.

Nichts zu lachen hatte Fabian Mack (Brett 7). Er hatte zunächst gut gespielt, verlor dann jedoch einen Bauern, konnte diesen Nachteil nicht mehr ausgleichen und musste aufgeben.

Doch Gerabronn rappelte sich erneut auf. Matthias Schmidt (Brett 4) nutzte einen Fehler seines Gegners und brachte seinem Team erneut den Ausgleich.

Für einen Paukenschlag sorgte dann Frank Hollenbach (Brett 8). Er zeigte eine außergewöhnliche Leistung und nahm seinem Gegenüber mehrere Bauern ab. Zum allerersten Mal in der laufenden Saison führten die Gerabronner durch Franks Sieg mit 3:2.

Danach begann ein Krimi pur. Claus Knörzer an Brett 5 hatte einen Bauern mehr. Heiko Arndt an Brett 2 ebenfalls und Andreas Däuber am dritten Brett versuchte mit immer neuen Angriffen eine Lücke in der Verteidigung des Rappenauer Spielers zu finden. Die drei Begegnungen waren über 5 Stunden hart umkämpft, dann einigte sich Andreas Däuber auf ein Unentschieden. 
Claus Knörzer hatte es inzwischen geschafft, eine Mehrfigur zu erobern, verlor diese dann jedoch wieder und stand am Rand einer Niederlage. Sein Gegner pokerte jedoch zu hoch, wollte den Sieg erzwingen und übersah eine Mattkombination, die Claus unbarmherzig nutzte und den ersten Gesamtsieg der laufenden Saison sicherte.

Das Unentschieden von Heiko Arndt zum 5:3 Endstand hatte am Schluss nur noch kosmetischen Charakter. 

Mit diesem Sieg verlässt das TSV-Team den letzten Tabellenplatz. Bereits am nächsten Spieltag kommt es dann zu einer kleinen Vorentscheidung, denn dann ist das neue Tabellenschlußlicht aus Heilbronn zu Gast in Gerabronn. Der Sieger dieser Begegnung kann sich gute Chancen ausrechnen, das Klassenziel Saisonerhalt zu erreichen.
